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Halle und Umgebung
Halle den 18 Mai 1917

Amtlicher Teil

Gebt die Eier ab
Schon wieder ein Aufruf wird der Landmann ſagen Aber

es ſoll diesmal keiner von den Aufrufen ſein die ſich an den Pa
triotismus der Landwirte wenden Letztere ſtehen in den Be
weiſen von Vaterlandsliebe gegen die Einwohner der Städte nicht

rück nur haben ſie nicht die Muße ſich in all die Notwendigkeiten zu vertiefen welche mit der Frage der Ernährung der Be
völkerung der Großſtädte und Jnduſtriegegenden z B Rhein
land Weſtfalen Königreich Sachſen zuſammenhängen und können
ſich weil ſie jetzt beſtändig an ihre Scholle gefeſſelt ſind auch nur
ſelten oder gar nicht durch den Augenſchein von der Not der Städterüberzeugen Beſonders nicht ter Landfrau die jetzt wo ihre

Männer Brüder und Söhne im Felde ſtehen ein Uebermaß von
Arbeit zu bewältigen hat Aber am Sonntag dem einzigen Tag
an dem ſie mal Zeit hat das Kreisblatt mit den neueſten Nach
richten in die Hand zu nehmen möge ſie auch dieſen Zeilen Be
achtung ſchenken

Viele auf dem Lande wiſſen es nur ganz oberflächlich und nur
vom Hörenſagen wie die Städter jetzt zu kämpfen haben die alles
kaufen müſſen was ſie ſatt machen ſoll Wohl verdienen ſie genug
mehr als früher aber vom Gelde werden ſie nicht ſatt Auf dem
Lande wird ſchwer gearbeitet doch in den Städten in den
Fabriken nicht minder Dazu nicht nur am a ſondern auch
die langen Nächte hindurch an den lärmenden Maſchinen und
an den Feuereſſen uſw Die friſche Landluft fehlt hier den Ar
beitern und den Arbeiterinnen und wenn fie abends pat oder
nach vollbrachter Nachtſchicht morgens in der Frühe den Heimweg
antreten da iſt ihre Sorge Wie werden wir nun wieder ſatt
Wie ſtärken wir uns mit neuer Kraft für morgen um die Rüſtung
für unſere Brüder im Felde und die Waffen und Geſchoſſe mit
der ſie ſich unſerer Feinde erwehren und uns den Sieg erkämpfen
ſollen zu verfertigen

Beachtet wohl daß ſie auch für Eure Söhne und Brüder
Und wie ſollen die nötigen Boote gebaut und unter

halten werden wenn di kräftige Arbeiter dazu da ſind Brot
haben die Arbeiter und Arbeiterinnen zur Not viel anderes leider

Namentlich fehlt es neben dem vielen anderen auch an
iern
Alſo geht alle Eier heraus die Jhr irgend entbehren könnt

ichſt große Mengen Eier müſſen beſchafft werden
nd da die Hühner wieder mehr legen iſt dies auch weniger

ſchwierig als im Winter es müſſen unbedingt noch mehr Eier ge
liefert werden als bisher

Daß jetzt die bedürftigen Leute in den Städten und in den
Jnduſtriegegenden die Eier auch wirklich erhalten daß unfere
Verwundeten und Kranken in den Lazaretten die der Eier ſo
dringend bedürfen ausreichend mit Eiern bedacht werden dafür
wird und muß er werden Wir haben jetzt Landesbehörden
die die Sache in die Hand genommen haben Sie laſſen auf dem
Lande ſammeln und fie ſorgen für die Fortſchaffung und Verteilung
der Eier unter beſonderer Berückſichtigung der Verwundeten und
Kranken in den Lazaretten der Schwerarbeiter und der Arbeiter
und Arbeiterinnen in den Waffen und Munitionsfabriken Leute
die mit Ausweis verſehen ſind holen die Eier von den einzelnen
Landwirten ab natürlich zu einem angemeſſfenen Preiſe wobei
die Landwirte beſtehen können und auch verdienen Darauf können
ſie ſich verlaſſen Aber ſie dürfen die Eier nicht an Unberechtigte
verkaufen die um ein gutes Geſchäft zu machen die Eier ver
botenerweiſe an Leute welche jeden Preis bezahlen können und
wie im Frieden zu leben fuchen weiter verhandeln Gibt der
Landmann die Eier dennoch an ſolche Unberechtigte ab ſo durch
kreuzt er alle Mühe der Behörden er macht ſich zum Mitſchul
digen wenn die Kranken und Verwundeten ſowie die vielen
Rüſtungsarbeiter wieder notleiden müſſen Das wollen wir doch
nicht Daran müßt ihr Landleute immer denken

An Geflügelfutter iſt ja leider auch ſchwerer Mangel Aber
kleinere Mengen konnten jetzt zur Verfügung geſtellt werden und
ſoweit dies möglich iſt wird der Landrat denen die ſich beſonders
der Eierablieferung befleißigen entgegenkommen und mit Futter
aushelfen Aber wo das Futter dennoch fehlt wird der Auslauf
viel ausgleichen können da die Hühner ſich dann mehr an Gewürm
und Grünzeug halten Viele Unkräuter die früher komm Be
achtung gefunden haben z B Löwenzahn Butterblume Brenn
neſſel Ackermelde Schafgarbe und alle Diſtelarten ſie ſind den
Hühnern in feingewiegtem Zuſtande und mit anderem Weichfutter
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gemiſcht zu geben Wir wollen jetzt auch die geringſte Gabe
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unſeres Herrgotts nicht unbeachtet laffen das allgemeine
Wohlbefinden der Tiere kann durch Sauberkeit und gute Luft in
den Ställen Schutz vor Kälte und rauhen Winden und ruhige
Behandlung gefördert werden Alles dies trägt zur Förderung
der Eierergeugung weſentlich bei Unnütze Freſſer müſſen abge
ſchlachtet werden Nur auf gute Landraſſen ſollte man halten
Sportgeflügel das für unſere Gegenden nicht paßt und ſchlecht legt
ſowie den Legern das Futter wegfrißt gehört in den Kochtopf

Ueberhaupt die Hühnerzucht Dafür muß bei uns noch
weit mehr als bisher getan werden Auf dem Lande weiß man
wohl kaum daß wir in Friedenszeiten an das Ausland Rußland
Dänemark Jtalien uſw jährlich 200 000 000 Mark für Eier
bezahlt haben Was die Landwirtſchaft dieſer Länder kann muß
doch auch die deutſche Landwirtſchaft fertig bringen Sie könnte
das Geld oder doch einen großen Teil davon ſelbſt verdienen
Jm Auslande haben ſich die Geflügelhalter in Vereine und der
gleichen zuſammengetan welche die Einſammlung und den Verkauf
der Eier beſorgen Das alles muß künftig auch bei uns geſchehen

Aber jetzt Jhr Landleute forgt dafür daß alle irgend ent
behrlichen Eier und Jhr könnt viel abgeben an
die geſtellten Leute verabfolgt werden Vom Landrat werdet

das weitere erfahren Denkt beſonders Jhr Landfrauen
an das was die Not der Zeit gebietet

Friſche Schollen
ſind wieder eingetroffen und kommen an jedermann in nach
ſtehenden Geſchäften zum Verkaufe

Nordſee Gr Ulrichſtraße
M Wolff Steinweg
G Gärtner Merſeburger Straße
R Rick Nachf Gr Ulrichſtraße 39

r Krahmer Fifcherplan und Markt
Schnabel Bernburger Straße

A Schnabel Steinweg
Paul Schnabel Leipziger Straße
H Bönicke Gr Brunnenſtraße
H Nolte Merſeburger Straße 162
Th Falkes Fiſchhandlung Leipziger Straße
Pfeiffer Haaſe Ludwig Wucherer Straße 76
Karl Pfeiffer Geiſtſtraße
N Ziegler Deſſauer Straße 2

Der Verkaufspreis beträgt für Scholle groß 1,70 Mk
Scholle mittel 1 Mk

Städtiſcher Eierverkauf
in der Talamtſchule Sonnabend den 19 Mai 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der Lebens
mittelſcheine 12 001 18 000 vormittags von 81 Uhr

ger den raſ eines Haushalts werden zwei Eier ab
gegeben zum Preiſe von 30 Pfennig für das Stück

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Graupenverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember/4 November 1915 wird der Verkauf von Graupen
wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Sonnabend den 19 Mai 1917
Für jede Perſon eines Haushaltes kann ein viertel Pfund
verabfolgt werden Der Verkaufspreis beträgt 30 Pfg für
das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 40 des
Warenbezugsſcheines V zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1 Tür
aufgang 2 Obergeſchoß binnen 8 Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 September,4 November 1915

Bekanntmachung
Der Verkauf von Faßbohnen wird freigegeben

Der Magiſtrat
Stadt Ernährungsamt I

Zum Pfingstfeste

Halle a Gr Ulrichstr 19 r

erheblich iſt

Bekanntmachung
Die Abfertigung der Militärurlauber ſindet vom Sonntag

den 20 Mai 1917 ab auch Sonn und Feſttags vormittags von
11 12 Uhr in dem zweiten links vom Toreingang des Grunde
ſtücks Marktplatz 22 belegenen Laden ſtatt

Halle den 18 Mai 1917
Der Magiſtrat

Stadt Ernährungsamt I

Bekanntmachung
Die lückenloſe Durchführung der Frühjahrsbeſtellung iſt

in dieſer Zeit eine unabweisbare Notwendigkeit leider iſt
ſie durch die kalte Witterung ſehr verzögert und erſchwert
Deshalb ſoll in dieſem Jahre auf landwirtſchaftliche Arbeiten
das in der Polizeiverordnung vom 27 Oktober 1915 für die
Provinz Sachſen enthaltene Verbot der öffentlich Bemerk
baren Arbeiten an Sonn und Feiertagen zufolge des S 2
Nr 1 dieſer Verordnung keine Anwendung finden Es kann
alſo jedermann an den Sonn und Feſttagen landwirtſchaft
liche Arbeiten verrichten wie an den Wochentagen Einer
beſonderen Erlaubnis der Ortspolizeibehörde dazu wie ſie
ſonſt gemäß S 3 der genannten Verordnung in Einzelfällen
nötig iſt bedarf es in dieſem Jahre für jene Arbeiten nicht
Zur Klarſtellung von Jrrtümern ſei hierauf noch beſonders
hingewieſen

Halle den 15 Mai 1917 Der Magiſtrat
Mobiliſierung von Platinmünzen

FAmtlöäch
Jn den dreißiger Jahren des 19 Jahrhunderts wurden

in Rußland verſuchsweiſe Drei und Sechsrubelſtücke ausge
geben Dieſe Münzen waren vor dem Kriege in Sammler
kreiſen nicht ſelten anzutreffen und es iſt anzunehmen daß
auch in deutſchen Privatſammlungen eine Anzahl davon noch
vorhanden iſt Bei der großen Wichtigkeit welche dem Pla
tin als Rohſtoff für die Bedürfniſſe der Kriegsführung zu
kommt iſt es erwünſcht auch die geringfügigſte Menge dieſes
Metalls zu mobiliſieren

Es ergeht deshalb an die Beſitzer von Platinmüngen die
Aufforderung dieſelben trotz ihres Liebhaberwertes als Roh
ſtoffe zur Verfügung zu ſtellen und der Kriegs Metall Aktien
geſellſchaft Berlin W 9 Potsdamer Straße 10/11 zum Ver
kauf anzubieten

Höchß preiſe für Seife
Verſchiedene dem Kriegsausſchuß für Oele und Fe

zugegangene Anfragen zeigen daß in der Oeffentlichkeit Un
gewißheit darüber beſteht ob die in den Ausführungs
beſtimmungen vom 5 Mai 1917 Bl S 399 zur Ver
ordnung über den Verkehr mit Seife uſw vom 21 Juli
1916 beſtimmten neuen Höchſtpreiſe für Kernſeife Feinſeife
und Schmierſeife ſich auch auf ausländiſche Seife betzziehen
Deshalb ſei ausdrücklich darauf hingewieſen daß für auskän
diſche Seife keine Ausnahmen von dieſen Höchſtpreiſen zuge
laſſen iſt Der Verkauf ausländiſcher Seife zu höheren
Preiſen iſt vielmehr unzuläſſig und ſtrafbar

Regelung des Verkehrs mit Glauberſalz
Unzuträglichkeiten auf dem Sulfatmarkt haben in den be

teiligten Wirtſchaftskreiſen den Wunſch nach einer Regelung des
Verkehrs mit Sulfat kalziniertes und kriſtalliſiertes Glauber
ſalz entſtehen laſſen Da die gegenwärtigen Schwierigkeiten nur
durch eine planmäßige Bewirtſchaftung des Sulfats überwunden
werden können hat der Bundesrat durch eine am 16 ds be
ſchloſſene Verordnung den Reichskanzler zum Erlaß von Vor
ſchriften über den Verkehr mit Sulfat ermächtigt Es iſt in Aus
ſicht genommen eine im Wege freier Verſtändigung zwiſchen den
Sulfatherſtellern errichtete Zentralſtelle für Sulfatverteilung mit
der Regelung des Abſatzes von Sulfat zu betrauen Dieſe Maß
nahme hat die Zuſtimmung der Sulfat verbrauchenden Wirtſchafts
kreiſe gefunden Entſprechende Ausführungsbeſtimmungen des
Reichskanzlers werden in einigen Tagen erlaſſen werden

FAchtung Hilfsdienſtpflichtige
In nächſter Zeit gehen mehrere größere Transporte Hilfsdienftvflichtiger nach Polen Warſchau Lodz Lomza und r

ren Städten Polens ab Obgleich eine große Anzahl freiwilliger
Meldungen vorliegt werden noch weitere Meldungen bei der
Kriegsamtftelle Magdeburg enkgegengenommen da der Bedarf an
Hilfsdienſtpflichtigen für das beſetzte feindliche Gebiet im Oſtern ſehr

Perſonen im wehrpflichtigen Alter 17 7 Le
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den vat habenum waftiging im beſetzten Polen der Kriegsamt
e e en Ach Amnge Burſhen in uher von

ahren mZekheleraie Berufe kommen für den vaterländiſchen Hilfs

dienſt im beſetzten C v Gebiet in Betracht A
Landwirke und Facharbeiter da dieſe im Inlande drin

gend benötigt werden und der vaterländiſche Hilfsdienſt im Jnnern
naturgemäß dem im beſetzten feindlichen Gebiet vorgeht Alle
für einen Transport vorgemerkten Hilfsdienſtpflichtigen müſſen ſ
am Tages des Abtransportes einer e Unterſ
Arbeitsfähigkeit für die Etappe unterziehen deren Ergebnis
über die endgültige Einſtellung entſcheidet Ferner werden

ichtigen in Magdeburg gegen Pocken geimpft Es
wird zunächſt ein vorläufiger Vertrag mit zehntägiger Kündiging ſſen auf Grund ä re Bedin

u freie Beköſtigung Behande re der Feldpoſt freie Fahrt ab Heimat über
zum i gsort und u Außerdem werden

an r re d eh 40 Du m Falle der durch die Ortsdehörde erhalten verheiratetee nichtige äteſtenskann ſodann nach Uebereinkunft der elgentiche ienſtvertrag
zwiſchen der Heeresverwaltung und dem Hſedic ſtiegen

unte ültiger Regelung desbe an Seite Kiel un yerkeche Bakalee Gerrge
uſw ent Dea Arbeitme chen T iſt es

Bemerkt ſel W Jede durch die Kriegsamtſtelle Magde
vermittelde B im beſetzten Gebiet als vater

länd Hilfsdienft und eine gsweiſe Zuweiſung dieſerzwanonen in kriegswichkige Betriebe des Jnlandes nicht mehr ina kommt ßTugesorönung
für die Sitzung der Stadötveroröneten

am Montag den 21 d nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

t Wahl des Erſten Vürgermeiſters
2 Errichtung einer Hafendeputation und Wahl von Mit

3 Wahl von Mitgliedern den Grund gesen Berufung in einer
5 Aender des Vertrags mit der Alkkleider Verr t PyrMittelbewilligung für Hafenprojekte

8 Nachbewilligungen für die Schloſferfſtraßenſchule
r

enteignung an der11 Erwerb eines s
12 Verſchiebung der Stadtverordnetenwahlen
13 Erwerb von Möbeln für den Zoologiſchen Garten
4 Annahme einer Stiftung
15 Anter von Stadttheater Angeſtellten16 Geſuch um ichlaß

Richtöffentliche Sitzung
ng eines See e

von Kapitalien Grabp20 21 Anſtellung von Beamten ſiege
22 Anſtelkung eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

Lokaler Teil
Brockenſammlung für Keiegszwecke

Die Schriftſtelle der Brockenſammlung ſchreibt uns Obgleiwir nach den Rieſenerfolgen der 2
r J e be rn Halberſtadt und anStadten uns für berechtigt hielten unſere Erwartungen fürHalle ziemlich hoch zu ſpannen n ſie durch die Erfahrungen

die wir ſchon erſten ſechs Tagen der Tätigkeit unſerer
Brockenfammlung machten doch noch weit übertroffen worden
Die Verteilung der Sammker über das ganze Stadtgebiet unge
fähr 1400 war nur zum geringſten Teil durchgeführt und ſchonwar der Andrang derer die das Sammelgut in Abrben Ruckſäcken

Wagen und anderen Behältern herbeiſchafften derartig groß
daß in den uns auf dem Weidenplan zur Verfügung ſtehenden
Räumen an den Nachmittagen eine drangvolle Enge herrſchte

Die Damen und Herren die in der Annahme und Verwaltung
tätig ſind e zeitweiſe eine gewaltige Arbeit zu bewältigen
ihnen gebü rt für ihre aufopferungsvolle Mühe für ihr Aus

r n im Anſturm der eifrigen kleinen Sammler unſer wärmſter
ank Der Zuſtrom von Sammelgütern war dermaßen ſtark

daß ſchon nach vier Tagen unſere Lagerräume alle gefüllt waren
Nirgends war mehr Plag zu ſchaffen und ſo haben wir uns ent
ſchließen müſſen rechtzeitig bevor der Strom noch ſtärker wird
auf dem Grundſtück Harz 51 umfangreiche Räumlichkeiten zu

mieten Dort werden jetzt von geſchäftigen Händen die ſeit länge
rer Zeit leerſtehenden Zimmer der früheren Kriſtallhalle und
im Hinterhauſe die der alten Moritzburg für unſere Zwecke her
gerichtet Auch ein geräumiger Hof ſteht uns dort zur Verfü ung
auf dem die der mer le Kinder genügenden Platz
finden ſo daß künftig die Maſſenanſammlungen auf der Straße
vermieden werden Da in unſeren bisherigen Räumen eine glatte
und überſichtliche Abwicklung des über Erwarten großen Verkehrs
unmöglich iſt mußten wir wohl oder übel die Annahme auf
kurze Zeit ſchließen Späteſtens zu Pfingſten aber wird ſie in
den neuen Räumen wieder eröffnet Unterdeſſen wird unſer
Flugblatt Sammelt Abfälle in allen Haushaltungen abgegebenen Wir empfehlen dieſes Blatt allſeitiger Beachtung Nach
den in ihm enen Winken bitten wir in jedem Haushalt die

Gegenſtände die wir annehmen für unſere mit Ausweis verſehe
nen Sammler bereitzuſtellen Den Tag der Wiedereröffnung geben

wir noch bekannt Von da an werden die Sammler efähr
n einmal zur Abholung der für ſie zurückgeſtellten

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz erſter K wurde Leutnant

d R Wakter Sie von g r l

Pfingſtverkehr Die Kgl Eiſenbahndirektion gibt im Jn
der heutigen Ausgabe bekannt daß Pfin und

usflüge in dieſem Jahre unterbleiben müſſen weil die Loko
motiven und Wagen für Zwecke des Heeres der Kriegswirt
und Volksernährung gebraucht werden Sonderzüge für den Aus
fluoverkehr werden nicht gefahren Die Eiſenbahn ſoll nur der
benutzen wer notgedrungen reiſen muß mit Zurückbleiben beim
Reiſeantritt oder unterwegs iſt daher zu rechnen

Schiffsjungeneinſtellung in ver Kaiſerlichen Marine
Wie wir hören können junge Leute im Alter von 15 1
Jahren ſich für die Einſtellung im Oktober d J ſchon jetzt
bei ihrem zuſtändigen Bezirkskommando melden Die Bro
ſchüre Vo m zum Deckoffizierwelche vom Kommando der Schiffsjungendiviſion in Flens
burg Mürwik zum Preiſe von 25 Pf bezogen werden kann
gibt über die einzelnen Laufbahnen Beförderungen Beſol
dung uſw Auskunft

r die Einſchränkungen in der Tabaksfabrikation iſt eine
größere Zahl von Tabaksarbeitern arbeitslos geworden Die
Arbeitsloſigkeit in dieſem Gewerbe wird vorausſichtlich noch
teigen Nach Mitteilung des Deutſchen Tabakarbeiter Verbandes
oll von einzelnen Gemeindebehörden die Einführung einer Er
verbsloſenunterſtützung mit der Begründung abgelehnt worden
fein daß durch das Reich noch keine Beſtimmungen getroffen i
Dies iſt durchaus unzutreffend da ſelbſtverſtändlich auch au in
folge Krieges erwerbslos und unterſtützungsbedürſtige Tabak
arbeiter die Beſtimmungen des Bundestats vom 17 Dezember
1916 Anwendung finden Ziffer 7 dieſer Beſtimmungen überläßt
die Regelung der Vorgusſetzungen der Höhe und Art der Für
ſorge ſie kann auch in Sachleiſtungen beſtehen den Ge
meinden denen ein Drittel ihrer diesbezüglichen Auslagen aus
Reichsmitteln zurückvergütet wird

Der Rennfahrer Artur Rodius der 1914 das erſte Halliſche
Zweiſtunden Rennen ohne Führung mit 68,800 Km gewann
ſtartet am Pfingſtſonntag im Frühjahrspreis von Halle Nodius
liegt zurzeit verwundet im Reſ Lazarett Braunlage im Harz

Den erſten diesjährigen Waldgottesdienſt gedenkt die Evang
Stadt miſſion bei günſtiger Witterung am nächſten Sonn
tag um 424 Uhr in der Nähe des Waldkaters zu halten Herr
Paſtor Winterberg und Stadtmiſſionar Deubel werden Anſprachenhalten und der Poſaunen und gemiſchte Chor den muſi liſchen
Teil übernehmen Abends 828 Uhr findet eine Evangeliſations
verſammlung Weidenplan 5 ſtatt wobei Herr Paſtor Winterberg
über Vergebhung der Sünden ſprechen wird

Ein ungeratener Sohn Der mit ſeinem Vater in den
Leunger Werken beſchäftigte 14jährige Arbeiter H in der Trothaer
Straße ſtahl ſeinen Eltern in deren Abweſenheit am Montag
58 Mark verſchiedene Lebensmittel einen Anzug ſeines Bruders
ein Paar Schuhe uſw und flüchtete dann Schon vor ſeiner Kon
firmation hat er ſeine Eltern wiederholt um kleinere Beträge be
tohlen und ſich dafür Näſchereien gekauft Da er keine Luſt zur

rbeit hatte verließ er dieſe ha und ſuchte ſich durch Schreiben
von Bettelbriefen Geld zu verſchaffen Er ſoll nun in Fürſorge
erziehung gebracht werden

Bei einer nüchtlichen Streife wurden in der Nacht zum Don
nerstag in den Anlagen der Pulverweiden 5 jugendliche
weibliche Perſonen angetroffen die ſich dort zwecklos auf
hielten Die Namen ſind feſtgeſtellt

Das Abſpringen von der Elektriſchen Ein hier wohnhafter
Koch ſprang in der Merſeburger Straße von einem in voller Fahrt
befindlichen Straßenbahnwagen in verkehrter Richtung ab Er
fiel derart heftig auf den Hinterkopf daß er beſinnungslos liegen
blieb und mit dem Krankenwagen ſeiner Wohnung zugeführt
werden mußte

Jn ſelbſtmörderiſcher Abſicht verſuchte ſich ein Dienſtmädchen
von der WeinbergsBrücke in die Saale zu ſtürzen Das Mädchen
wurde jedoch von Spaziergängern an ſeinem Vorhaben verhindert
der nächſten Polizeiwache und ſpäter der Wohnung zugeführt

Unterſchlagenes Fuhrwerk Am Himmelfahrtstage früh iſt
der Hausdiener Martin Wardar am 23 11 1898 in Gommern
geboren etwa 1,70 Meter groß hager kleiner dunkler Schnurr
bart trägt braunen weichen Filzhut hellbraunen Jackettanzug
ſchwarzen Gummimantel im Auftrage ſeines Arbeitgebers des
Gaſtwirts Uhlitzſch in Weißenfels von dort mit einem ein
ſpännigen Jagdwagen nach Merſeburg gefahren aber nicht zurück
gekehrt Es wird angenommen daß er Pferd und Wagen ver
äußert alſo unterſchlagen hat Das Pferd iſt ein ſchwarzbrauner
Wallach etwa 12 Jahre alt 1,76 bis 1,78 Meter groß Holſteiner
Raſſe hat an der linken Seite ein eingebranntes Kreuz und am
linken Unterſchenkel eine Narbe Wer über den Verbleib des
Wardar und des Fuhrwerks Angaben zu machen vermag wird er
ſucht das der Polizeiverwaltung in Weißenfels oder der Kriminal
polizei in Halle mitzuteilen

Geſtohlen wurden vom 3 bis 7 Mai ein neues weißes be
ſticktes Kleid ein neues graues mit grauer Borte beſticktes
Koſtüm am 8 Mai eine kleine gold Damen Rem Uhr mit weißem
Zifferblatt arabiſchen Zahlen und eiſerner Uhrkette im Jnnern
des Deckels Karl Diehl,Karlsruhe und auf dem Deckel das
Monogramm H graviert am 10 Mai ein Treibriemen
9 Meter lang und 18 Ztm breit vom 10 z 11 Mai 2250 Zigarren
in Kiſten zu 50 und 100 Stück Marke El Aclamo Reeder Epoca
Acacia Kamerun Einheit Favorita Feſte Truff El Prato
Loos Nr 11 Reſeta und Gracioſa 2500 Jigaretten in Schachteln
zu 50 und 100 Stück Marke Graf Vorck Sleipner Salem 4
und 5 Mazapa Balette Gutrun Lonja Viktoria Damenwahl
Menes Kok V Ernſt Auguſt 5 und Sport vom 2 bis 12 Mai
ein neuer weißer DamaſtKopfkiſſenbezug 2 ungenähte Damaſt
Bettbezüge davon einer blau geblüntt ein weißes Barchentbett
tuch mit roten r ein weißes Herren Barchenthemd am
13 Mai ein grüner Damen Sommermantel mit Gürtel und drei
überzogenen gleichfarbigen Knöpfen vom 11 bis 15 Mai drei

t rtemen 13,30 9,20 und 9,20 Meter lang 13 9 und 9 Ztm
reit

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater iſt die nächſte Wiederholung des Märchen

dramas Die verfunkene Glocke für Freitag den 18 angeſetzt
Am Sonnabend gelangt Der Trompeter von Säkkingen mit
Herrn Semper in der Titelpartie zur Aufführung Der Sonntag
bringt uns nachmittags 32 Uhr als Fremdenvorſtellung zu er
mäßisten Preiſen AltHeidelberg Abends 724 Uhr wird zum
erſten Male in dieſer Spielzeit die Operette Die FörſterChriſtl
gegeben mit Frl Enghardt in der Titelpartie des weiteren ſind
beſchäftigt die Damen Dorp Schwarz und Böhmer und die Herren
Stampa Kaiſer Joſef Erneſti und Trott

WalhallaTheater Der Anfang des jetzigen neuen Spiel
planes der Operetten Geſellſchaft Dir Kurt Hagen Die tolle
Komteß iſt da das Stück ziemlich lang iſt bereits ſchon
548 Uhr Näheres Jnſerat

Vereine und Verſammlungen
Der Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend hielt

eine MaiPerſammlung bei Herrn Herold MarslaTour ab
s wurde mitgeteilt daß zur Reinigung der Bierapparate nach

Vorlegung der Betriebsſteuerquittung ſür 1917 aus der Drogerie
Uber Schlüter Nachfolger Gr Steinſtr 6 monatlich bis 5 Pfd
Aetznatron bezogen werden köngen Ein Mitglied empfahl eine
dazu geeignete Pumpe anzuſchaffen da die Reinigung an und für
ſich mit erſchwerenden Umſtänden verknüpft ſei Gegen die ge
plante Luxusſteuer Muſikautomaten ſeien vom Reichsverband

dennbereits Schritte n man die

h

Widerſtands zu
dies
der

zu finden und ſeinerſeits ſeine
richten

kriebes und ſeien durchaus keine De vonh eBetriebe wurde freudig begrüßt man hofft auf baldige
damit man weni s kleine Wünſche der e kr
friedigen könne die Erhöhung der Tantiemen für ſik
aufführungen wurde geltend gemacht daß die Zeit dafür ganz
ungeeignet ſei die Aufrechterhaltung des Betriebes werde da
durch erſchwert Die vom Bunde deutſcher Gaſtwirte in Ausſicht
genommene Tagung im Mai in Leipzig will man zahlreich be
ſuchen um endlich die geplante Verſchmelzung herbeizuführen
Die nächſte Verſammlung ſoll auf dem Lande beim Kollegen
K RichterSeeben am 8 Juni ſtattfinden

Jugendgrnppe für ſoziale Hilfsarbeit Zeitſtenerv Sonn
abend 5 Uhr iſt im Kindergartenhaus Burgſtr 45 Generalver

r Anſchließend daran ſpricht Frl A Philippſon Stud
ur et rer vol zurzeit bei der Kriegsamtſtelle in Magdeburg

über das Thema Der vaterländiſche Hilfsdienſt und das deutſche
Mädchen

Der Verband Deutſcher EiſenbahnHandwerler und Arbeiter
Ortsverein Halle hält ſeine Verſammlung am Sonnabend abends Uhr in der Gaſtwirtſchaft MarslaTour ab

Bezitksverein der Fabrik und Handarbeiter Halle
und Umgebung Jn der am Sonntag in Dölau Gaſthof zu den
s Linden ſtattfindenden Bezirkskonferenz lautet das Thema
Anſere ftsaufgaben O Muckraſch BerlinFerner erfolgt Bericht von der Geſamtgeneralratsſitzung Der

Treffpunkt iſt 1 Uhr am Hettſtedter Bahnhof

Strafkammer

Halle 16 MaiWilderer
in Merfeburg hatte den Arbeiter

ilderns verbotenen Waffentragens und
4 Monaten Gefängnis verurteilt Gegen

rteil hatte der Angeklagte Berufung eingelegt BeiBeweisau wurde folgendes feſtgeſtelit Müller
und hatte nur einen beſtimmten Aus

Das SchöMüller W

war krank geſ
gang An einem Vormittage ſetzte er ſich auf ſein Rad und
nahm ein zuſammenlegbares Teſching das mit einem Schall
dämpfer verſehen war mit Jn der Liebenauer Flur ſchoß
er dann einen Haſen und etwas ſpäter ein Rebhuhn Die
erlegte Beute wanderte in den Ruckſack Dann ſtellte er
ſein Rad in den Wald und pirſchte auf einer in der Nähe
liegenden Wieſe Der Förſter R hatte inzwiſchen ſeinen
Dienſtgang angetreten Plötzlich fand er im Walde das
Rad und vermutete ſofort in ein Wilderer in der Nähe
ſein müſſe Er legte ſich in An
die da kommen ſollten nbald darauf arkee Müller auf der zu ſeinem Rade gehen
wollte

chlag und wartete der Dinge
Jnzwiſchen fiel noch ein Schuß und

ter rief ihm ein Halt zu jedoch gelang
u ſtarken Baume Deckung
affe auf den Förſter zu

Der Förſter forderte nun mehrmals den Wilddieb
auf die Waffe wegzuwerfen und hervorzutreten was jedoch

Der För
es Müller hinter einem nicht a

abgelehnt wurde Als ſich Müller dann einmal hervor
beugte um nach dem Förſter zu ſpähen feuerte dieſer und
traf den Müller in die Schulter Doch auch nach dieſer Ver
d e ſeg Müller nicht bewegen hervorzukommen Da
ie Lage fü r den Förſter immer ſchwieriger wurde rief er

um Hilfe Müller verſuchte inzwiſchen ein Kompromiß mit
dem Förſter zu ſchließen Er bot dem Förſter an ſein Ge
wehr liegen zu J um ſich dann davonmachen zu dürfen
Damit ſollte die Angelegenheit dann erledigt ſein Einige
in der Nähe arbeitende Leute waren auf die Hilferufe auf

geworden und eilten herzu Jetzt erſt verließ
Müller ſeinen t und flüchtete in den Wald Der Förſter
gab auf den Fliehenden einen Schuß in die Beine ab
Müller brach daraufhin zuſammen Als dann ſeine Waffe
unterſucht wurde ſtellte es ſich heraus daß ſie ungeladen
war Der Förſter ſorgte nun für die Ueberführung ins
Krankenhaus

Müller iſt bereits zweimal wegen Wilderns vorbeſtraft
Er entſchuldigt ſeine jetzige Tat damit daß er durch die hohe
Geldſtrafe die er zuletzt erhalten habe nicht imſtande geweſen ſei ſich Fleiſch zu kaufen

Das Gericht verwirft die Berufung des Angeklagten
und betont daß wenn die Amtsanwaltſchaft auch Berufung
eingelegt haben würde die Strafe wahrſcheinlich erhöht
worden wäre

Predigt Anzeigen
Exaudi 20 Mai

U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Knoblauch 10 Uhr Archr
diakonus Jahr Kollekte für die Gefängnisgeſellſchaft für die
Provinz Sachſen u f Anhalt 115 Uhr G in der Käirche
Archidiak Jahr 118 Uhr G im Reformrealgymnaſium
Diak Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde in
der Ulrichskirche

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Ahr Domprediger Lic
Baumann Sammlung für die Gefängnisgeſellſchaft f Sachſen
u Anhalt 112 Uhr Dompred Lic Baumann Abends
6 Uhr Dompred Prof D Lang Freitag ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Dompred Lic Baumann

Akadem Gottesdien Domkirche Vorm 834 Uhr Prof D Eger
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſonpfarrer Liec

oepp
St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Richter 10 Ahr Sup D Wächtler

115 Ubr Franck G in der Aula der Martinſchule Char
lottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche
Paſtor Richter Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Richter Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Kron

dorfer Straße 6a Paſtor Richter Rachm 2 Uhr G daſelbſt
St Moxritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller Beichte u heil

Abendmahl derſelbe 10 Uhr Paſtor Voigt 2612 Uhr
derſelbe Hoſpital Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller

St Geoxgen Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Vahldieck 10 Uhr Paſtor
Gallert 11 Uhr in der Aula der Mittelſchule Tor
ſtrabe Paſtor Hellmann 113 Uhr in der Kirche Paſtor Witte
nachm 2 Ubr in der Kirche Paſtor Gallert Montag ab
8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeindehauſe Paſtor Gallert
Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde r Prof Körner
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Hage
Prov Blindenanſtalt Donnerstag ab 5 Uhr

2 e n Uhr Paſtor Maur rche 8 Uhr einhof 10 Uhr torFörſter 1154 Uhr Paſtor Wagner Dienstag Wer
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Förſter

Stephanuskirche rm 8 Ahr ſiehe Laurentius 10 Uhr Paſtor
Meinhof 1124 Uhr Ab 6 Uhr im Gemeinde
hauſe Sonntagsandacht erstag ab 8 Uhr Kriegsine im Gemeindehauſe Paſtor Meinhof g

Pauluskirche Vorm 8 Uhr rrer Bach 10 Uhr Paſtor von
Broecker 412 Uhr KG Paſtor Haberland 12 Uhr
Beſprechung mit jungen Leuten von Broecker

2 Uhr G S ab 8 Uhr Kriegsr Paſtor er e d v Irechung Paſtor von Broecker ab 8 r
Gemeinſ ſtunde Pfarrer Bach
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im Vereinegimmer Peſtalogsiſtr 4 Sup Hellwig

vren z rm 10 Ahr Paſtor Derfs 412 Uhr
Evang inther Cemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes

dienſt Rachm 283 Uhr Kriegsbetſtunde
St Franziskus und El rche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr Militärgottesdienſt 92 Uhr Hochamt mit Predigt
141 Uhr hl Meſſe N 5 Uhr Verſammlung des Mütter
vereins Ab 7 Uhr Maiandacht Mittwoch nachm 5 Uhr
Verſammkung des Ektſabethvereins An ven Wochentagen ſind
morgens 74 und 8 Uhr hl Meſſen

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Rachm 2 Uhr Segensandacht

Gemeinſchaftsfäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr BVibel
ſtunde 1122 Uhr Ki Ab 8 Uhr bibliſche Anſprache

Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde
Früedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten

Ludwig Wucherer Strabe 29 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 96 Uhr Gottesdienſt 1112 Uhr G
Rachm 4 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger Mittwoch ab
824 Uhr Kriegsbeiſtunde Nietleben Vorm 9 Uhr
Gottesdienft 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt

Donnerstag ab 78 Uhr Verſammlung
Seadtmiſſion Weidenplan 6 Sonntag abend Uhr Vortrag

Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Verein
jrnger M Dienstag ab 8 Uhr Vibelſtunde Mittwoch
ab 8 Abr Chriſtlicher Verein junger Mä Freitag ab
S Uhr allgemeine Kriegsbetſturde Sonnabend ab 88 Uhr
Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4 Glauchaer
Straße 73 ensolternt 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags
Peftalozsiſtr 4 Filiale Schmiedſtr 21 Donnerstag
ab 838 Uhr Bibelſtunde Filiale Haym Straße
Pr 37 Sonntag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Böll
b eorg bei Wirt Leonbardt Freitag ab 84 Uhr Bibelſtunde

Shriſtl Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 1124 Uhr Kinderſtunde
Ab 85 Uhr Evangeliſt Dönitz Viel Frucht Mittwoch ab
Se W dentquns zunger Mädchen Donnerstag ab Uhr

ibelſtunde
HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 2412 Uhr G

derfelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr
Jenrich Donnerstag ab 249 Uhr Bibelbeſprechung derſelbe

Seeben Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt
Bölberg Vorm 11 Ahr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke

Mittwoch ab 288 Uhr Kriegsbetſtunde derfſelbe
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke Don

nerstag ab 49 Ahr Kriegsbetſtunde derſelbe
Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar

Beeſen Vorm 11 Ahr Paſtor Balthaſar
ecve Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Vahldieck 112 Uhr

7 w 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Ahr G
rfolbe

Zettt Vorm 269 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

Provinzial KLachrichten
X Aus der Elfter und Luppenaue 18 Mai Der lettzte

Frühlingsbote Erſt jetzt iſt der letzte unſerer gefiederten
Lieblinge unter den Frühlingsboten der Pirol auch Pfingſtvogel
zenannt aus den Winterquartieren die er in Afrika im Kongo
gebiet und am Tſchadſee bis Madagaskar bezieht zu uns zurück
gekehrt und läßt als Jodler unter den Vögeln vom Morgen
grauen bis abends aus den Baumkronen unſerer Eichen und
Birkenwälder aus Gartenanlaggen und Parks ſeinen flötenden
Geſang vernehmen Der Pirol iſt einer von den Zugvögeln diedie kürzeſte Zeit bei uns verweilen denn ſchon Ende Juli oder

Anfang Auguſt wenn die Kirſchzeit vorüber iſt da Kirſchen ſeine
Aeblingsnahrung ſind verläßt er uns wieder um nach kurzem
Aufenthalt im Süden wenn die Trauben reifen nach Afrika
surückzukehren er macht geradezu durch ſein den Tropen ange
vaßtes Kleid eine Ausnahme von den anderen gefiederten Sängern

Döllnitz 18 Mai Erwiſchte Ausreißer Auf
einem Patrouillengange durch die königlichen Waldungen gewahrte
Jagd und Forſtſchutzbeamter Foerſtendorf aus Lochau von der
Jagdſchutzgenoſſenſchaft Merſeburg fünf verdächtige Perſonen die
ſich gelagert hatten und Brot mit Zucker verzehrten Er ſtellte die
Betreffenden und es gelang ihm auch der Abtransport zum Amt
Döllnitz Hier entpuppten ſie ſich als internierte Belgier welche
bei einem Bahnbau bei Holzminden beſchäftigt waren ſich heim
lich entfernt hatten und bereits 12 Tage unterwegs waren Die
Ausreißer wurden dem Gefangenlager Merſeburg überwieſen

inige Tage zuvor gelang es Hegemeiſter Erler aus Burgliebenau
ebenfalls einen Ausreißer vom Gefangenlager Salzwedel der
Tage unterwegs war bei Burgliebenan feſtzunehmen Der Feſt
genommene wurde dem Wachtkommando vom Gefangenkommando
der Grube Hermine Henriette 2 in Döllnitz zum Weitertransport
ugeführt

7 a v

Pfingſtverkehr
Pfingſtreiſen und ausflüge müſſen in dieſem Jahre unter

bleiben weil die Lokomotiven und Wagen für Zwecke des
Heeres der Kriegswirtſchafrt 4Werder g ſchaft und Volksernährung gebraucht

Sonderzüge für den Ausflugverkohr werden nicht gefahrenMit Zurückoleis on beim Reiſeantritt oder unterwegs iſt daher

zu rechnen Die Eiſenbahn benreiſen muß ſ h utze nur wer notgedrungen
Halle Saale den 15 Mai 1917

Königliche Eiſenbahndirektion
Bekanntmachung

über die Durchfubr von Gemüſe und Gemüſeerzeugniſſen
Vom 2 Mai 1917

Mitteldeutsche Privat Bamie
Amtliche Hekanntmachnngen r wenn

Vorchriſtliche Arnen
re ſt e wurden in einer benachbarten Sandkuhle gefunden
Sie fanden ſich in 25 Mtr Tieſe vor Es handelt um vier
verſchiedene Urnen von denen eine glatt mit Vorſprung und
zwei Löchern zwei andere mit Randverzierung an der Oeff
nung und die vierte ganz glatt war Die erſte erwies ſich
nach ſachverſtändigem Urteil als beſonders wertvoll Die
UrnenScherben Die aus dem zweiten Jahr undert vor
Chriſti ſollen wurden dem Altmärkiſchen Muſeum
überwieſen

4 Eiſenberg 15 Mai Aus dem Felde trafen
efülltevor einigen Tagen auf dem hieſigen Bahnhof fünf

Säcke als ſog Paſſagiergut zum Abholen ein Abſender
und Empfänger waren nicht genannt Als ein junges
Mädchen namens Lauer aus Pretſchwitz die Sendung ab
holen wollte wurde erſt eine polizeiliche Unterſuchung der
Säcke vorgenommen ie enthielten nicht weni als 92
neue Soldatenhandtücher fürs Feld drei wollene VDecken ſechs
Sandſäcke mit Kaffee gefüllt ferner weiße Bohnen Würfel
zucker Graupen Reis Rudeln und Tee in größeren
Mengen ein Paar neue Militärſtiefel ein Paar neue Mili
tärſchnürſchuhe und gegen Zentner Fleiſchkonſerven alles
in allem 24 Zentner ſchwer Als Abſender wurde der
Bräutigam der Pretſchwitzerin feſtgeſtellt der Unteroffizier
Groſch aus e Vei einer hierauf in Pretſchwitz vor
genommenen Hausſuchung wurden in einer Kiſte und in
einem Sack Lebensmittel und dergl vorgefunden die eben
falls aus dem Felde ſtammen Dieſe Hamſterei auf
Koſten armer Soldaten wird den Beteiligten vorausſichtlich
recht teuer zu ſtehen kommen

4 Königſee 18 Mai Vom Blitze erſchlagen wurde
kei Herſchdorf die auf einer Wieſe beſchäftigte 38jährige Ehefrau
Eiſenhut von dort Ein Kind wurde gelähmt Der Fall iſt um ſo
tranuriger da erſt im vorigen Jahre der Ehemann der Geköteten
als Landſturmmann beim Obſtpflücken ſein Leben einbüßte

Kunſt und wiſenſchaft

Uranfführung einer Volksoper Aus Stuttgart wird ge
meldet Als dritte Uraufführung in dieſer Spielzeit brachte die
Stuttgarter Hofoper am 9 Mai Wolfgang Riedels neue Volks
oper heiterer Gattung Das Löſegeld heraus Von einer
älteren Novelle Roſeggers angeregt hat ſich der Komponiſt das
gereimte Teoxtbuch ſelbſt geſchaffen Die Oper fand überaus bei
fällige Aufnahme

Vermiſchtes
Eine Sechzehnjührige unter der Anklage des Mordverſuchs
Unter der Anklage des Mordverſuchs an der eigenen

Mutter ſtand in Berlin vor der 6 Strafkammer des Land
gerichts I das noch nicht ganz 16jährige Lehrmädchen Herta
das außerdem noch der Unterſchlagung und UArkundenfälſchung be
ſchuldigt war Das Mädchen das nur wenig über die Anklage
bank hinwegſehen konnte war in einem photographiſchen Geſchäft
in der Frankfurter Straße als Lehrmädchen beſchäftigt Hier
ſcheint ein mit ihr zuſammen bei der Firma tätiger Photogravph
der zwar erſt 24 Jahre aber ſchon Frau und Kinder ſein eigen
nennt einen ſittlich und mornliſch fehr ungünſtigen Einfluß auf
das junge Ding ausgeübt und mit ihr arg getändelt zu habenDie Angeklagte ging jedenfalls bald dazu äver Unterſchlagungen

zu begehen und dieſe in raffinierter Weiſe durch Urkunden
fälſchungen zu verdecken Als die Entdeckung folgte wurde ſie
entlaſſen und nun bekam ſie es mit ihrer ſtrengen Mutter zu tun
die ihr zürnte und ſcharfe Vorholtungen machte Sie klagte dann
dem Photographen ihr Leid und dieſer ſoll ihr dann nach ihrer
Behauptung geſagt haben Wenn ich ſolche Mutter hätte würde
ich ihr etwas antun Dieſe frivolen und höchſt unbedachten Worte
des anſcheinend etwas ſonderbaren Menſchen der angeblich ſich
auch ſchon einmal das Leben nehmen wollte wirkten in dem Kopfe
des noch halben Kindes derart verwirrend daß ſie daran ging
ſie wirklich in die Tat umzuſetzen Sie nahm Bromkali das
ſie höchſtwahrſcheinlich wieder von dem Photographen erhalten
hatte und faßte wie der Vorſitzende betonte den teufliſchen
Plan ihrer Mutter es zu dem erwähnten Zwecke beizubringen
Eines Morgens beim Kaffeetrinken goß ſie das Zeug beim Ein
ſchänken der Mutter in den Kaffee die jedoch ſogleich einen
äußerſt bitteren Geſchmack bemerkte und den genommenen Schluck
ſofort wieder ausſpie Geſchadet hätte er ihr auch ſo wie ſo nicht
viel denn nach dem ärztlichen Gutachten iſt Bromkali nicht ohne
weiteres als Gift anzuſprechen und hätte die hier in Betracht
kommende Menge vor allem keine tödliche Wirkung gehabt Eine
derartige Abſicht will auch die Angeklagte gar nicht gehabt haben
ſie hat nach ihrer Angabe nur gewollt daß die Mutter vielleicht
krank würde und ſo die Folgen des Zornes für ſie ſich nicht ſo
ſchlimm geſtalteten Der Staatsanwalt hielt ſie jedoch für völlig
ſchuldig und beantragte gegen ſie drei Jahre und drei Monate
Gefängnis
die Anklage den Angaben der Angeklagten Glauben ſchenkend
wegen verſuchten Mordes fallen und verurteilte die Angeklagte
nur zu 1 Monat Gefängnis wegen der Unterſchlagungen und Ur
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Erstes Spezialgeschält für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Preiswertu gut
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft

H Schneo acht ger
Gegründet 1838

Auf Grund des S 1 der Verordnung des Bundesrats über
Kriegsmaßnahmen zur Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai
1916 Reichs Geſesbl S n folgendes beſtimmt

el 1Die Durchfubr von Gemüſe jeder Art in friſchem konſer
vierten oder pröſervierten Zuſtand über die Grenzen des Deutſchen

Reiter i r 9e Zulaſſung von Ausnahmen von dem Verbote des Abſ 1Pleibt vorbehalten edote des ar
Artikel 2

i Beſtimmung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung
n K Berlin den 2 Mai 1917

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Nachprüfungen Bilanzahſchlüſſe uſw
übernimmt möglichſt für Hauſe

c

KKechnungsardelten

F Wagner Königſtr 15
we

arkt Taschen
arkt Beutoel

im Spezial Geſchäft

ax Löschkoe
Alter Markt 3

e e

Das Gericht ſah jedoch die Sache viel milder an ließ

Aktisengesellsohaft
Wiliale Halle a

J dung des
Verlin 18 Mai Einer ausburg zufolge ereignete ſich in der See e

und
kenthal eine ſchwere Exploſion Ein ſtürzte

der r gree u e 32das Dach des Keſſelhauſes durchgeſchlagen W e
mentarbeiter ſowie zwei Maurer wurden et weitere
Arbeiter bedenklich verletzt

Sport Nachrichten
Fußballſport am Himmelfahrtstage Jn Hakke hatten die

Sportfreunde die Leipziger Eintracht zu Gaſt und ſiegten mit 0
Toren Leipzig V f ZreußenBerlin 2 1 Fortung
106er 2 Jm Jugendſtädtewettkampf ſchlug Leipzig Dresden
in Dresden mit 1 Berlin Union Oberſchöneweide
Union Verlin 3 1 Viktoria Tennis Bor 2 ünchenMännerturnverein Bayern 2 Wage ſt 4 2

handel Gewerbe und Verkehr
Gründung einer Viehhändler Genoſſenſchaftebank

Jn einer in Berlin abgehaltenen äußerſt zahlreich beſuchten
Verſammlung wurde die Gründung einer Genoſſenſchaftsbank
deutſcher Viehhändler e G m b H Der nſtand
des Unternehmens iſt der Handel mit Vieh jeder Art t und
Fleiſchwaren ſowie aller damit verwandten Produkte durch die
Genoſſenſchafter Die nötigen Schritte zur Eintragung der Ge
noſſenſchaft in das Regiſter ſind bereits in die Wege geleitet dem
jungen Unternehmen traten ſofort 137 Mitglieder mit Stamm
einlagen in Höhe von 379 000 Mark bei Von weiteren 119 Mit
gliedern mit 230 000 Mark Beteiligungskapital liegen bindende
Verpflichtungen zum Beitritt vor Es wird angenommen daß
ſich der Kreis der Genoſſen und die Höhe des Beteiligungskapital
in nächſter Zeit noch bedeutend ſteigern wird man bofft ein
Kapital von mehreren Millionen zuſammenzubringen um in groß

zügiger Weiſe an die Ausgeſtaltung des Unternehmens berantreten
zu können Den erſten Vorſtand bilden Daniel

Koblenz Vorſitzender des Bundes der Viehhändler Deutſchlands
Rudolf Pfuhl Verlin Karlghorſt Heinrich Wertheimer Verlin
Charlottenburg Franz Meyer Rothen bei Hannover J Ratban
Dirſchau S Jakob Würzburg und Bruno Schneider Rieſa

Die Genoſſenſchaft hat ihren Sitz in Berlin wird aber nach Be
darf an wichtigen Orten Zweigniederlaſſungen errichten

Kaliwerke Aſchersleben Akt Geſ in Aſchersleben Der Auf
ſichtsrat beantragt für 1916 eine Dividende von wieder 5 Proz
Zu dem Sewinn von 2,40 i V 2,31 Mill Mark trugen u a
bei Pohſalze und Fabrikate 1,45 0,65 Zinſen 0,12 Beteili
gungen 0,35 1,21 Liszenzen 0,06 0,04 und der Vortrag 0,4
0,41 Mill Mark Nach Deckung der Unkoſten r ſowie bei Ab

ſjchreibungen von 0,64 0,53 Mill Mark verbleiht ein Reingewinn
von 1,03 1,06 Mill Mark Hiervon ſollen der Talonſteuerrück
lage 10 000 15 000 Mark überwieſen und 403 373 426 804 Mk
auf neue Rechnung vorgetragen werden

SaccharinFabrik G vorm Fahlberg Liſt Co in
Magdeburg Jn der Generalverſammlung wurde die Dividende
auf 12 Prozent feſtgeſetzt Die hohen Abſchreibungen auf Gebäude
und Maſchinen ſowie die geringe Bewertung des Platinvorrates
führten zu längeren Auseinanderſetzungen und ſchließlich zu dem
Vorſchlag eines Aktionärs die Dividende von 12 auf 15 Proz
zu erhöhen Da dieſer Vorſchlag indes nicht die Unterſtützung der
Verſammlung fand wurde er zurückgezogen Bezüglich der Bank
ſchulden bemerkte die Verwaltung daß man der Frage einer
Kapitalserhöhung früher oder ſpäter nähertreten werde
Der Vorſitzende bemerkte daß das Ergebnis für das laufende
Jahr mindeſtens dem vorjährigen gleich ſein werde Jnsbe
ſondere ſeien die pharmazeutiſchen Abteilungen ſehr gut beſchäftigt
und dürften es auch für die Folge ſein

Die Verſicherungsgefellſchaft Fortung ſoll mit der Thu
ringia in Erfurt verſchmolzen werden Für je zwei For
tuna Aktien wird eine Thuringia Aktie gewährt

RexWerke G vorm Gabler Wrede Glauer Co
Magdeburg Die Geſellſchaft Schrauben Werkzeng Maſchinen
fabrik erzielte 1916 nach 183 910 i V 180 523 Ab
ſchreibungen einſchl 46 968 18 115 Mark Vortrag 605 9905 Mark
599 468 Reingewinn bei 1,60 Mill Mark Aktienkapital über

deſſen Verwendung i V 11 Proz Dividende der r
anzeiger veröffentlichte Abſchluß keine Mitteilung

e
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PolizeiVerordnung W Zu vorkaufon W
Auf Grund der Fe 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei

vom 11 März 1850 der SS 143 und 144 des Geſetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 ſowie
des S 3 des Feld und Forſtpolizeigeſetzes wird mit Zuſtimmung
des Magiſtrats für den Stadtkreis Halle folgendes verboten

1

Der unbefugte Verkauf von Weidenkätzchen im Stadtkreiſe
Halle iſt verboten 82

Zuwiderhandlungen werden nach S 34 des Feld und Forſt
aoſtzeigeſetes mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft be
ſtraft

S 3
Dieſe Barorvnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung

in Kraft
Salle den 1 Mai 1917

Die Polizeiverwaltung
Rive

Bekanntmachung
Anläßlich eines Sonderfalls wird erneut darauf hingewieſen

ab es nach der Beſtimmung des Stellvertr Generalkommandos
4 K vom 19 9 1914 verboten iſt

1 Kindern Streichhölzer Feuerwerkskörper Zigarren und
Zigaretten zu verkaufen

2 Kinder in der Nähe von Feldſcheunen Schobern Diemen
ſich ſelbſt zu überlaſſen

Aufgabe der Eltern Lehrer und Erzieher iſt es die Kinder
in dieſer Beziehung ſcharf zu überwachen und ſie auf den zurzeit
unerſetzbaren Verluſt hinzuweiſen der durch das Verbrennen von
Nahrungs und Futtermitteln für die Allgemeinheit entſteht

Halle den 15 Mai 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen die Lebensmittelhändlerin Minna Reukauff geb

Klett in Halle LudwigWucherer Straße 73 iſt durch rechts
kräftigen Strafbefehl des Kgl Amtsgerichts hier vom 30 April
1917 wegen übermähßiger Preisfteigerung Vergehens gegen die
Bekanntmachung des Bundesrats vom 23 September 1915 eine
Geldſtrafe von vierzig Mark oder 8 Tagen Gefängnis feſtgeſetzt
worden

Halle den 15 Mai 1917 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der Firma Chemiſche Werke Union G m b hier König

ſtraße 70 iſt vom 16 April 1917 ab der Handel mit Lebensmitteln
auf Grund der Verordnung vom 23 September 1915 betr die
Fernhaltung unzuverläſſiger Perſonen vom Handel untexſagt
worden

Die Koſten des Verfahrens hat die Firma zu tragen
Halle den 14 Mai 1917 Die Polizeiverwaltung

e Bekanntmachung
Auf Grund des S 17 Abſatz 2 der Verordnung über GemüſeObſt und Südfrüchte vom 3 April 1917 Reichsgeſetzbl S 205

wird beſtimmt
Der im S 9 vorgeſchriebenen beſonderen Genehmigung zum

Betriebe des Großhandels mit Hemüſe Obſt oder Südfrüchten be

r S en dere 97 r abie riften 10 ü lußſcheine treten erſt mitdem Ablaufe des 20 Mai 1917 in Kraft m
Berlin den 3 Mai 1917

Reichsſtelle für Gemüfe und Obſt Verwaltungsabteilung

Bekanntmachung
Das Kriegswirtſchaftsamt hat im Einvernehmen mit der

Sandwirtſchaftskarmer die Freigabe von Benzol für landwirt
ſchaftliche Betriebe zu regeln Um einen Ueberblick zu erhalten
wolche Mengen Bemzol in der Provinz erforderlich ſind bedarf es
der Feſtſtellung der in der Provinz vorhandenen mit Benzol be
triebenen Maſchinen

Die im biefigen Stadtkreis wohnhaften Beſitzer von Klein
motoren zum Antrieß von Jauchepumpen Waſſerpumpen Häckhſel
ſchneidemaſchinen und dergl werden aufgefordert dieſe binnen
drei Tagen ſchriftlich unter Angabe wieviel PS im Durchſchnitt
etwa die Kleinmotore haben und wie groß der Venzolverbrauch

für er e J iſt anzumeldenichtanmeldungen werden mit den geſetzlichen fn geſetzlichen Strafen ge
Es wird ferner darauf hingewieſen daß für Frühdruhebliche Prämien ausgeſetzt ſind ef ſo er
Salle den 18 Mai 1917

Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Berichtigung
In unferer Bekanntmachung vom 3 April 1917 Reichsan

zeiger Nr 83 vom 7 April 1917 muß es in S 1 unter e ſtatt

im Ausſchank I15Sl 0,80in Flaſchen von mindeſtens Liter Jnhalt
Faſche iſt frachtfrei zurückzugeben andernfalls

zum Einſtandspreis zu vergüten 1 2 0,80 M
heißen wie folgt

1 L 80 Aim Ausſchan tin Flaſchen mm mindeſtens Diter Jnhalt
Flaſche iſt frachtfrei zurückzugeben andernfalls

zum Einſtandspreis zu vergüten
Berlin den 7 Mai 1917
Kriegsgeſellſchaft für WeinobſtEinkauf und Verteilung

G m b S Härtel
W Offone Stehen

Beamter oder
Beamtin

1 Fl 0 80

Aleinitehender 60jühr Herr

t zur Führung ſeines einfachen
Haushalts eine

Wirtſchafterin
Angebote mit Lohnford unter R 3565
a d Exped d Ztg erbeten

Tiſchlerei
gutgehend mit Jnwentar Todesfalls
halder ſofort zu verkaufen Offerten
unter T 3567 a d Exp d Zeitung

Verkaufe meine kleine

Landwirtſchaft
18 Morgen mit 4 Zugkühen an
Selbſtkäufer E Kleinvogel

Statt besonderer Anzeige
Am Himmelfahrtstage froh 10 Uhr verstarb plötzlich

infolge Herzschlages meine helssgeliebte Frau unsere
inniogeliebte treusorgende Mutter

Frau Elise Lichtenstein
geb Krüger

Naumburg a den 7 Mal 197
Im tiefsten Schmerz

Ernst Lichtenstein und Töchter

Eigenheim
in kleiner Harzſtadt

in faſt 1 Morgen groß Garten 8 heiz
bare Räume Küche Speiſek Neben
räume vollſtändig unterkellert Glas
anbau Geb Waſſerleitung elektr Licht
Koch und Leuchtgas Kleinviehſtall
angenehmeruhige Lage außerhalb Eiſen
bahn Halteſtelle 4 Minuten 1901 in
dauerhaftem Bachkſteinbau errichtet zum
1 19 1917 zu verkaufen 28000 s bei
3000 Mk Anzahlung Offerten unter

3 270 an Invalidendank

Zeitung erbeten

Alle Sorten Felle
Häute Tierhaare u Wolle kaufen

Gebr Danglowitz
Fiſcherplan

3

r r T
Gut erhaltener polierter

Herren chreibtiſch

zu kaufen geſucht Offerten unter
L 3560 an die Exped d Ztg erb

Gartounmthel d kaufen geſucht
Gartenmöhel ſendet b

Ein gebrauchter gut erhaltener

Dampfmwotor oder
Dampfmaſchine ca 5 PS
zu kaufen geſucht Off mit Preisang
erbeten an S H Schönbach

Halle Schmeerſtr 1

Paehtge

Kleiner Landgaſthof

eant mit Nebenbetrieb ſofort zu
pachten od zu kaufen geſucht Angebote
unter W 3570 a d Geſchäftsſtelle d
Ztg erbeten

gzuche

Friedrichſtr 20
1 Etage ſoſort oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Saden

Königſtraße 14
herrſchaftl 3immer Wohn Mädcheu
kammer Küche Bad Jnnenkl und
Zubehör per 1 Oktober zu vermieten

Königſtraße 14
herrſchaftl 6 Zimmer Wohnung große
Räume Sonnenſeite Bad und ſehr

für 1000 c

Werwietanden

runiiiinnniinnniiumninunnmn
on

Wohnungen
möblierten Zimmern
läden
Niederlagsräumen
Schuppen etc

nseriert man am zwechmässigsten

in derSaale Zeftung

r S z
r

Kirchnerſtr 21 I Et
herrſchaftl Zim Wohn Elektr GasVad Mädchenſt gr Küche viel Zub

Nähe Bahn u Poſt ſof oder ſpäter e

zu verm Näh 3 Tr Beſ E Müier

Familien Nachrichten
zur ordnungsgemäßen
unſerer Regiſtratur geſucht Außerdem
muß Bewerber oder Bewerberin wart
flottem Stenographieren und Maſchinen

ſchreiben vertraut ſein Es kommen Stonrostnur ſolche in Frage die bereits in gleicher

Nachweis erbringen können

Die Geburt eines Knaben zeigen an
und Frau Mariha
eb Kellner

Stellung tätig waren uad hi S 9

Gefl Offerten unter Angabe der Ge
haltsanſprüche erbeten an

G m b H 0 Die GebBleicherode a H x zeigen hocherne
Mluchen z Schneldern

un ee e
i

Statt Karten
urt einer gesunden Tochter
freut an

Prof Fr Lindemann 2 Zt im Felde
und Frau Klara geb Hennig

Utenbach bei Apolda i Brar eigr r Die Beerdigung findet Sonntag den 20 Mal
m mittags 12 Vhr von der Kapelle des neuen siädtischenhof s stattanuſfgesuehe h äW

gut erhalten mit Federn für den Transport von Getreide zur Bahn ſich
eignend unter Angabe der Höhe und Tragkraft zu kaufen geſucht

Offerten mit Preis forderung unter Z 3571 an die Expedition dieſer

reichl Zub per 1 Oktober zu verm

Möbl Zimmer auch für 2 Herren

r Statt besonderer MeldungLeipziger Str 69 III a Riebeckpl
Am 15 Mai fiel für sein geliebtes Vater

land unser einziger treuer hoffnungsvolſlerMietsgesuohe unser lieber Bruder und SchwagerSohn
r ſucht grre Zim der Kriegsfreiwillige

mer oder Zimmer u Küche in beſſHauſe im RNeumarktv zum 1 Juli stud in g
Off unter U 3568 a d Exped d Ztg

ß t iVormisehtes

Leutnant d Res in einem Minenwerfer Bat

Alleinſtehender Beſitzer

nhaber des Eisernen Kreuzes lIl Kl

kleiner Landwirtſchaft wünſcht Heirat

im Alter von 22 Jahren

mit Dame von ungefähr 50 Jahren
ohne Anh mit Verm Off u V 3569

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzu
sehen

an die Exped d Zeitung

Ziegenmilch
Wer gibt einer Kranken bis

1 Liter tägl ch ab gegen Entgelt
Preisangebote unter H 3572 an die
Geſchäftsfſtelle d Ztg

ln tieter Trauer

Familie Reinhardt Lindner
e

Ahgem Deuilscher Versicherungs
Verein a G in Stuttgart

Stuttgart Berliner Versicherungs
Aktien Gesellschaft

Württembergische Feuerversiche
rung a G in Stuttgart

Wir bringen hiermit zur allgemeinen
Kenntnis daß wir unſere Geſchäfts
räume nach

Alte Promenade Rr 2
verlegt haben

Die Bezirksdirektion Halle a S
W Lotze
e V

Am S Mai ste o wen hieioentod durch herzschuss
bei einem siegreichen Sturmangriff mein früherer
Lehrling und nachheriger Mitarbeiter

h Herr BautechnikerMöbelfabrik Ott 0 8 4 0htL Hauptmann Grenadier in einem Garde Regiment

Kl Ulrichſtr 56 ch verere in ihm einen strebsamen ung fleissigen
jungen Mann der slch durch treue Pflichterfällung
und offenen ehrlichen Charakter auch das Vertrauen
und die Achtung aller seiner Kollegen erworben hatte
und werde ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Friedr Knape
Z7immermeister

hat immer noch

grotze preiswerte

Vorrätel
Weit über

100 Musterzimmer

lm Kampfe für sein Vaterland das er heiss liebte fiel am 5 Mai
mein inniggeliebter Mann der treusorgende Vater seiner Kinder unser
guter Sohn Bruden Schwiegersohn Schwager Enkel und Neffe

Dr phil Fritz Hleber
Leutnant d Res Inhaber des Eisernen Kreuzes lIl Klassse

Schmerzerfüllt zeigt dies im Namen aller Hinterbliebenen an
Gertrud Heber geb Lindemann

Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Statt besonderer Anzeige
Heute entschlief sanft nach langem schweren Leiden im

Alter von 41 Jahren meine geliebte Frau unsere herzensgute
Mutter Tochter Schwester und Schwägerin

Luise Herolck
geb Hagen

Halle den 17 Mai 1917
in tiefer Trauer

Herold Justizrat
Die Federbestattung findet Monteg den 21 d nachmittags 3 Vhr

auf dem Getraudenfriedhofe stott

e

e

v n

un
gud

zäh

H

hör
deck

iſt
den
nag
ſchli

Leid
man
gew

habe
Vat
um
vorz
a

wird

die V
ſchlief

trag
ſink
zeugu
From
holun

herzli
Muſit
ſchma
durch
ſchön



e

e

z u S

re

e

e

Ste chloſſen Die letzte Erntehat nicht gehalten was ſie v ſie war ein Täuſcherviel Regen und wenig Wärme Die Entwickelung des
Strohes war gut aber die Körnerentwickelung hat nicht
gleichen Schritt damit gehalten deshalb iſt auch die ung
zu e ausgefallen 1914 und 1915 wurde zu niedrig ein
geſchätzt das waren ſtroharme Jahre aber die Körner
entwickelung war gut

Jch möchte nur auf den Weizen 1916 hinweg welcher
im Frühjahre zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigte durch
de viele Näſſe und Kälte wurde er vom Roſt befallen und
at nur eine kleine Ernte ergeben Das ſollten ſich die
erren welche ſtets von der Unterſchlagung und Verfütterung

des Getreides reden doch hinter die Ohren ſchreiben Meine
Herren Das hat ſich nicht nur auf das Getreide ſondern
guch auf die Kartoffeln erſtreckt

Jch erntete genau die Hälfte von dem was ich 1915
geerntet hatte

Aber wir werden ausreichen wenn auch knapp Vielfach
hat die Stockung in der Kartoffellieferung wie ſchon mehr
fach ausgeführt wurde ihren Grund in dem harten Winter

t der es lange Zeit nicht ermöglichte Kartoffeln ab
zultefern Dazu kamen die Transportſchwierigkeiten auf der
Eiſenbahn die ſich ſchon im Herbſt während der Zeit des
Rodens bemerkbar machten

Die Brennereidiſtrikte die Hauptkartoffelbauer konnten
kaum bis zum Eintritt des Froſtes ihre Kartoffeln abernten
es mußte alſo eine Stockung eintreten Erfreulicherweiſe
iſt es jetzt möglich eine einigermaßen ausreichende Ver
jorgung eintreten zu laſſen 8Es iſt die Beſchuldigung ausgeſprochen es müſſe

viel Brotgetreide verſüttert
Jch habe ſchon die Gründe angegeben aus

welchen ich das bezweifeln muß Aber meine Herren ſeienwir doch r war durch die falſche Preis
bildung zwiſchen Roggen und Gerſte nament
lich Jnduſtriegerſte nicht

der direkte Anreiz gegeben Roggen zu verfüttern
Der Preis für Roggen betrug pro Tonne 220 Mark für Jn
duſtriegerſte 340 Mark

Mußte das nicht die Landwirte dazu verführen den um
120 Mark pro Tonne billigeren Roggen zu verfüttern und
die teure Gerſte zu verkaufen Sehr richtigl Jch habe
ſtets geſagt hier muß eine Preisänderung vorge
nommen werden entweder muß der Roggenpreis hinauf
geſetzt oder der Gerſtenpreis herabgeſetzt wer
wlndege das neue Wirtſchaftsjahr ift eine mittlere Linie

en

Meine Herren Die Urſachen der Knappheit an Weizen
und Roggen liegen nicht allein an der geringen Ernte und
an dem robuſten Gewiſſen der Landwirte ſie liegen
auch zum großen Teile in den großſtädtiſchen Kreiſen

Wenn man lieſt daß ſich einzelne Städte bei der Volks
zählung

um 100 000 bis 140 000 Seelen geirrt
Haben ſo gibt das doch zu denken Hört hört l Wenn man
hört daß in Berlin ſchon die vierte Brotmarkenfabrik ent
deckt iſt daß Hunderttauſende von Brotmarken gefälſcht ſind

vielleicht geht es in anderen Städten auch ſo und man
iſt noch gar nicht dahinter gekommen ſo gibt das doch zu
denken Es iſt ſchwierig den Urſachen der Getreideknappheit
nachzuforſchen ich bin der Meinung auch hier wird ſich
ſchließlich das Endreſultat ergeben daß wir durchkommen

Meine Herren Wir haben heute und geſtern zu meinem
Leidweſen ſo viel gehört daß mit gegenſeitigen Vorwürfen

igerumng iſt vollſtändig au

worden ſein

manipuliert und auf die Sünden der Vergangenheit hin
Aber einen

Vorſchlag zum Beſſermachen
habe ich ſelten gehört Sehr richtig Damit iſt doch dem
Vaterlande nicht gedient wir ſind hier doch nicht dazu da
um uns gegenſeitig zu bekämpfen und uns unſere Sünden
vorzuwerfen
das iſt des Schweißes der Edlen wert Mit allen Vorwürfen
wird nichts Poſitives erreicht werden wir müſſen ertragen

T h

gewieſen wird

Remeſis Auguſt W Rösler ſprach den Prolog mit ſono
tem klarem Organ feſſelnd charakteriſtiſch und den Abt mit
wornehmer Würde während Henriette Tröger als Aſtarte
kaum vernehmbar war Jm übrigen traten die Herren Dr
Viol K Schreiber A W Rösler und K Dietrich
nit ihren Baßſtimmen gut für die Geiſterſtimmen ein ſo daß

die Geſamt aufführung tieferen Eindruck hinterließ
Er ſteigerte ſich noch durch Georg Schumanns Das

Tränenkrüglein ein Werk welches durch ſeine zwar
jede einzelne Gefühlsregung ganz im modernen Sinne ton
lich erläuternde aber doch ebenſo ungeſucht ſprudelnde muſi
kaliſche Sprache ſofort ans Herz griff und die Hörer dauernd
in ſeinem Bann erhielt Saß doch auch kein Geringerer als
der Komponiſt Profeſſor Georg Schumann aus Berlin
ſelbſt am Klavier um in ſeiner längſt bekannten reifen
Kunſt zu ſammen mit dem vorzüglichen Leipziger Max Feſt
am Harmonium die Aufführung tatkräftig zu heben während
Dora Hanſen den umfangreichen Harfenteil gut ausführte

und das e h die Abſichten desTondichters in der erſchöpfenden Ausdeutung durch Alfred
Rahlwegs glücklich durchführte Die blendende Jnſtrumen
tation z B bei Des Mondes Silberlicht gelang famos der
Schmerz der Mutter klagte beredt aus den Orcheſtertönen
erloſchener Traum dunkle Nacht und die Verſinnvild

lichung des Schlages der mitternächtigen Stunde hatte ihren
großen Reiz gleich der Verklärungsſchilderung im Para
dies Georg A Walter aber ſang den Erzähler mit vor
trefflicher Ausſprache ſchönem nur in der höchſten Höhe ge
egentlich etwas ſpitzem Ton Klara Senius Erler aus
Leipzig ſchuf das Kind in glockenreinen runden ſogar in ge
rährlicher Höhenlage makelloſen Tönen bei tinnigem Gefühls
ausdruck Vorzüglich wurde ferner die Mutter durch die an
nenehme Altſtimme Paula Werner Jenſens aus
Berlin vertreten deren Geſangskunſt dem ſchönen Vortrag
die Wage hielt Der Chor der RobertFranz Singakademie
ſchließlich erntete Sondererfolge durch den prächtigen Vortrag der Weihnachtslieder Du heiliger Herr d und O

ſink hernieder Weihenacht die in derart gläubiger Ueber
zeugung Die Macht des Todes ward zunicht Jauchget Jhr
Frommen und ausgeglichener Tonfeülle nach einer Wieder
holung rifen

Demgemäß war der Beifall außerordentlich ſtark und
herzlich wie auch allgemeine Freude darüber herrſchte daß
Muſikdirektor Alfred Rahlwes durch Ueberreichung einer ge
ſchmackvollen ſilbernen Schale Profeſſor Georg Schumann
durch einen Rieſenkorbeekranz und Direktor Sachſe durch
ſchöne Blumenſpenden ausgezeichnet wurden

Pr Karl Baer

Wir ſind hier um Wandel zu ſchaffen und

r

und ſehen wie wir am beſten durchwas uns auferlegt
lten Da begrü als Ausgleich für dase ich es daß

ehlende Brot Pfund Fleiſch für die och e
mehr gewährt wird

Jchhabe ſchon eine vermehrte S e ungdes Rindviehs empfohlen als ich die ſtarke
Vermehrung des Rinderbeſtandes erfuhrund habe geſagt ſollte es wirklich mit dem Brote knapp
werden ſo haben wir ja die koſtbare Reſerve von 21 Mill
Stück Rindvieh und noch 17 Millionen Schweinen ohne

Kälber und Schafvieh 8Es hat ſich bei dieſer weiteren rn von 4 Pfund
Fleiſch pro Kopf und Woche ergeben da

die Hausſchlachtungen in einer ganz unlogiſchen Art
und Weiſe behandelt

werden Bei der Hausſchlachtung wurde eine Berechnun
von Pfund pro Kopf und Woche zugrunde gelegt denno
wurde feſtgeſetzt ſo und ſo lange bekommſt du keine Fleiſch
karte Nun müßte doch logiſcherweiſe nachdem die Berech
nung auf einem halben Pfunde baſiert das zweite halbe
Pfund den Familien mit Hausſchlachtung auch gewährt wer
den da auch ihnen das Brot gekürzt wird Sie müſſen dazu
bezahlen das Vieh liefern erhalten aber nichts

Wird dadurch nicht auch wieder das robuſte Gewiſſen
gewaltſam herausgefordert Sollen ſie bei 20 30 Grad
Wärme im Sommer nichts als Speck und Fett genießen

Auf dieſe Weiſe iſt der Vorteil der Hausſchlachtungen
völlig illuſoriſch geworden

Es wäre beſſer geweſen man hätte kein Schwein geſchlachtet ſondern nähme an der erhöhten Fleiſchration zu
rn billigen Preiſe von 30 20 und 10 Pfennig pro 8 Pfund

Fleiſch teil
Jch habe ſchon gefagt daß ich der vermehrten Ab

ſchlachtung des Rindviehs nicht entgegenſtehe ſondern ſeine
Berechtigung für den Notfall vollſtändig anerkenne

Aber meine Herren dazu iſt eine Verringerung der
Rindviehbeſtände nicht notwendig ſondern es genügt

eine planmäßige Bewirtſchaftung der Rindviehbeſtände
Sehr richtig links Wenn man annimmt daß die vorteil
afteſte Zeit der Verwertung einer Kuh das Alter von 6 brs

7 Jahren iſt wenn wir dieſes Alter zugrunde legen bei
einem Beſtande von rund 21 Millionen Stück Rindpieh ſo
können wir eine Abſchlachtung von 3 Millionen
Stück pro Jahr vornehmen ohne den Beſtand zu ver
ringern Rechnen Sie pro Stück Rindvieh zu 6 Zentner
Fleiſchgewicht ſo ergibt das 18 Millionen Zentner
Fleiſch Dazu kommen noch die Schweine Kälber und
Schafvieh was wohl mit 6 Millionen Zentner Fleiſch zu
bewerten wäre Danach könnte die erhöhte
Fleiſchrationauf9 Monate gegeben werden
ohne die Rindviehbeſtände zu verringern

Wir ſind der Landwirtſchaft zu großem Danke verpflich
tet daß der hohe Rindviehbeſtand vorhanden iſt Man kann
das Rindvieh bezüglich des Futterverbrauchs nicht als den
Konkurrenten des Menſchen betrachten was allerdings in

Deshalb möchte ich nur anregen Möglichkeitz Schäfer vom Heeresdienſte beſreit en es n
noch wenige das Hüten der Schafe verſt v

bedingtem Maße für die Schweine zutrifft Das Rindvieh
frißt zum großen Teile Stoffe welche der Menſch nicht ge
nießen kann als Klee Heu Stroh Spreu Rüben gewerb
liche Rückſtände Schleinpe Zuckerrübenrückſtände allerdings
auch Kraftfutter welches jetzt aber faſt ganz fehlt

Alle dieſe für den Menſchen ungenießbaren Stoffe wer
den auf dieſe Weiſe dem Menſchen nutzbar gemacht dadurch
daß wir ſie an das Rindvieh verfüttern im Fleiſche haben
wir dann ein hochwertiges Produkt welches der Menſch zu
ſeiner Ernährung verwenden kann

Meine Herren
Der ganze Wirtſchaftsplan für vas Jahr 1917 iſt doch

ins Angewiſſe aufgebaut
Dieſe Ungewißheit liegt in der Abhängigkeit des Menſchen
Wir wiſſen heute noch nicht ob die Ernte eine gute eine
mittlere oder gar eine ſchlechte wird Sehr richtig bei der
Fortſchrittlichen Volkspartei Haben wir eine gute Ernte
ſo können wir die Abſchlachtung des Rindviehs vermindern
bei einer mittleren müſſen wir ſie aufrechterhalten bei einer
ſchlechten müſſen wir ſie vermehren

Das deutſche Volk darf nicht verhungern und wenn die
letzte Kuh aus dem Stalle hernusgezogen werden muß

Meine Herren Anders ſteht es mit den Schweinen
obwohl ich mir nicht klar bin daß mit der kurzfriſtigen

Herabſetzung der Schweinepreiſe
bis 1 Mai doch ein ungeheurer Schaden für die Landwirt
ſchaft und auch für die Ernährung des Volkes entſtanden iſt
Man hätte die Herabſetzung der Preiſe auch hier bis zum
Juli wie bei dem Rindvieh hinausſchieben können Durch

dieſe Maßregel ſind ungeheure Werte vernichtet Sehr gut
links Die Landwirte hatten ja gar keine Ahnung von der
Herabſetzung der Preiſe und haben ihre Schweinebeſtände
auf der Höhe erhalten Da die kleinen und die Futter
ſchweine ſehr teuer waren es ſind tatſächlich Phan
taſiepreiſe bezahlt worden ſie bekommenheute für dieſe Schweine kaum die Preiſe
welche ſie ſeinerzeit für die Ferkel undFutterſchweine gezahlt haben Hier ſind große
Werte vernichtet worden Dagegen wird geſagt es wären
dann noch mehr Kartoffeln verfüttert worden das trifft
nicht zu Wenn die wirklich fetten Schweine abgeſtoßen
waren ſo blieben weniger Schweine die ſogenannten Freſſer
die in einer gut geleiteten Wirtſchaft hätten durchgefüttert
werden können denn in einer ſolchen gibt es Molkerei
rückſtände ein gutes Kraftfutter für Schweine Die Sà weine
ſind ja Allesfreſſer da konnten noch Rüben Schnitzel Spreu
geſchnittener Klee als Beifutter gegeben werden dann wären
auch dieſe noch fett geworden Leider iſt nun nichts mehrzu ändern wir müſſen uns mit der Taiſtae abfinden

Meine Herren Jch komme nun kurz zu der
Schafhaltung

Hier liegt das größte Jntereſſe und die Notwendigkeit vor
die kleinen Beſtände welche wir noch an Schafen n zu
erhalten Gehen Sie doch im Herbſt durch die Felder ſo
ſehen Sie den Aufſchuß des Getreides der mitunter bis zu
einem Fuß hoch wird in der Ernte gehen diele Körner und
Aehren verloren der Kleenachwuchs das iſt alles Schaf
futter und vieles andere was ſonſt im Felde verloren geht
das Schaf läßt nichts umkommen Es lebt 8 Monate lang
von dem was ſonſt verloren gehen würde Wo ſind unſere
Schafe hingekommen Was ſoll das werden Sie ſehen
ſchon heute den großen Mangel an Wolle

Da helfen alle Bezugsſcheine nichts wenn die Schafe
verſchwunden ſind dann iſt es auch mit der Wolle zu Ende

Dann helfen auch die Bezugsſcheine nichts wo nichts
iſt da kann ehe bezogen werden

l

35 möchte anregen daß ſer die Monate Mai und Juni
die Abſchlachtung des Rindviehs e vorgenommen wird
Sehr richtig links Vei dem ſſenmorde der Schweine

der ſich automatiſch vollziehen mußte müſſen doch Rieſen
beſtände an Schweinefleiſch vorhanden ſein Man ſoll hier
nicht eine Theſaurierungspolitik treiben um uns das ganze
Jahr mit Schweinefleiſch zu verſorgen Es muß im Mai
und Juni konſumitert werden damit das Rindvieh geſchont
werden kann es ſoll noch auf die Weide gehen damit es
noch etwas Fleiſch und Talg anſetzt h richtig links
Meine Herren geben wir uns keinen Täuſchungen hin das
Fett wird uns infolge der rapiden Abſchlachtung der Schweine
in Zukunft faſt vollſtändig fehlen Sehr richtig links

Gewinnauszug der 9 Preußiſch Snddentſchen
235 Königlich Preußiſchen Slaſſenlotterie

5 Klaſſe 8 Ziehungstag 16 Mai 1917

Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne
nnd zwar je einer an die Looſe gleicher Nummer in de

bcilungen I und Il
alen

Nachdruck verboten

Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 4 Gewinne zu 30 000 Mk 169057 218845

Ohne Gewähr A St A f

102754 18330234 Gewinne zu 15 000 Mk
83452 85654 1119856 Gewinne zu 10000 Mk

s Gewinne zu 5000 Mk 58787 665521 129384 1651644
70 Gewinne zu 3000 Mk 1973 6712 7863 262657 29361

45232 47966 56277 59777 91481 99026 993383 101626 1266562
128964 131242 134599 137017 148222 149412 152628 159994
174775 176058 182245 167088 188832 169732 202050 207661
212025 213761 217100 227765 233278

158 Gewinne zu 1000 Mk 6354 5625 7173 10149 17381
19224 21667 22459 22911 25176 26473 27662 36699 37595
39877 42944 47814 49169 55216 67597 63383 63593 65098
66756 67770 70636 70763 76074 78728 81742 63264 89900
90744 91078 92822 96770 99156 99185 101251 103140 105334
107308 112697 112775 115576 116003 119103 120240 120663
180716 134045 184694 135523 142501 143701 148172 150106
150518 150672 1589010 164128 164952 167138 181867 193712
197184 197745 198811 204263 216825 218150 221143 228115
228702 2246899 227945 227708 228072 229193

204 Gewinne zu 500 Mk 606 1963 9457 9850 11045
13427 17454 16e16 29576 21355 23750 24206 26506 30976
40617 41241 44773 47285 47542 46118 61604 55731 65754
656705 57954 616813 67074 67627 68059 68567 71071 72221
73290 73710 81048 6846545 87217 87516 92576 94170 96332
97935 105675 103273 110535 111533 116194 117353 118502
119612 118804 1189657 429413 129323 130311 130407 134525
134693 135474 135489 138606 141191 142766 148722 146768
148946 149615 160295 166983 171811 173836 177954 1616875
189236
200972
210023
226042

189498
201860
2128361
226632

191778
204247
213388
231407

193644
205078
216119
281564

197239
205599
219043
231841

200044
206533
222129

200214
207229
229326

200265
209157
222332

In der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 4 Gwinne zu 10000 Mk

62 Gewinne zu 3000 Mk
41955

226756

51606

233033

63995

137614 169865
4228 16979 19462 33451 30539

77226 82177 105643 115667 1165165
120400 126792 189106 145191 152086 166485 16595908 166310
196254 196344 196465 198274 202416 216757 218241 218806

166 Gewinne zu 1000 Mk 9246 9943 12468 18231 17414
19653 22695 23693 27065 27721 31569 40839 46721 49625
62894 57968 59323 59489 61503 65785 69641 76118 76225
77157 77176 77316 79116 816875 82819 82887 83577 85114

92194 95162 95565 99962 105892 107777 114855
120923 121807 122684 124733 180432
137649 139201 141348 142627 161330
175195 1783837 179073 162092 162794
197330 199341 200244
216605 216444 217188 217668 222664

89992
114977
132560
156878
186212
205029
226318

220 Gewinne zu 500 M
20072 20359 21946 23624

1156098
133769
159666
191299
212091
227080

116304
187366
173268
196643
212944
229220

842

201284 202995

4217 6234 68588 69332
238165 24561 269657 35917 37162

37796 40660 42889 42656 476560 50098 50196 63974 60892
62982 63860 65376 69834 72690 78792 82361 84763 64847
85278
114384
140563
162263
165870
174481
183666
195791
210601
222629

85703
115808
146620
154660
168628
178287
1848657

197673
212960
222810

96426
116691
147757
154997
169482
179280
186134
197992
214627
228878

104592
116801
148584
156351
169967
181240
187156
202676
216274

106785
124419
149490
158150
171112
181644
187363
206444
219158

108177
124988
151028
158862
171120
182322
187496
206734
219641

111905
1868921
151935
1658996
171662
162930
193812
209428
219655

114098
139576
152006
159726
171981
163022
194482
210485
220699

2268289 231690 2818068

Waſſerſtände
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Saa e und Uuſtrut

Artern o 17Nebra n BniervegelWeißenfels Oberpegel m
5 Unterpege eTrotha 12 WaiAlsleben Oberpege 17 Mai

Unterpegel
Bernburg

Calbe Oberpegei
Unterpegei

Fau Wuchy
17 Mai 15 Mai 422

1,59 r2,62 e1,02 12,96 16 Mai
39 15 Mai 67
04 72 22u 1,85 e 1,93l 82 iv 1 61 w 1,74

Halliſcher Wetkerbericht

16 Wai
9 Uhr abends

i c
I

7

4

t

G 0

2

17 Mai
7 Uhr morgens

753 2

17 5 13 5
Barometer Millimeter 753 3Thermometer Celſius

Rel Feuchtigkeit o 75 h Sind RNNW 3 R 2Marximum der DTemperatur am 16 Mai 21 0 C
Minimum in der Nacht vom 16 Mai zum 17 Mai 12 4 C
Niederſchläge am 17 Mai Uhr morgens 2 m

17 Mai t8 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 5Ret weiſe 85Sind denen b nd
Maximum der T ur am 17 Mai 16 9 C
Minimum in der Racht vom 17 Mai zum 18 Mai 11 C
Riederſchläge am 18 Mai 7 Uhr morgens 9 m

Am 19 Mai Teils heiter tetls
meiſt trocken Racht etwas kühler Tag etwas wärmer als

Am 20 Mai giemlich heiter trocken wärmer Am 21Zunehmend bewölkt ziemlich warm Regen vielfach Gewitter

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
r den örtlichen Teil für Provinzial
ugen Brinkmannz Feuilletonmiſchtes uſw Hans Ratoner für Mußtkkrititk ie e

e Hans Natengekt für dene
F
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Walhalla Theater
1 Gastspiel der AenDir C

Ersſklassiges Personal
i Kasse ab 10 li und 456 Uhr

Volkspark e
Morgen Sonnabend den 19 Mai 1917

abends 8 Uhr
Großer bunter Lieder Abend

Die Geſchäftsleitung
Vei günſtiger Witterung im Garten ſonſt im

unteren Saal

Zum 7 1
Der grosse Berſiner Operetten Schlager

Die tolſe Komtess
ron Bernauer und SchanrerMusik von Walter Kollo

,8 Uhr

en Neu

Glänzende Hüsstattung

Verein Geſundheitspflege E V
für Benutzung des Luftbades mit Anſchluß an die

ſtädtiſchen Freibäder in den Pulverweiden
Preiſe

Geſchäftsſtelle Buchhandlung
Mitglieder

Familienjahreskarte 4 Mk
jede Nebenkarte 10 Pf

Monatskarte
a für Erwachſene 2 WMk
d für ein Kind 1 MkSchrankfach fährlich I WXk
Das Löſen vorſtehender Karten kann

nur gegen Vorzeigen der neuen Mit
gliedskarten erfolgen Beim Nachlöſen
einer Jahreskarte wird die Monats
karte angerechnet

Kriegsteilnehmer haben freien Zutritt

Patrunky Barfüßerſtraße 12

Ni äeJahreskarte f 1 Perſ Mk 66Monatskarte Sa für Erwachſene Wk Sb für ein Kind 150 Mk S
r u 5 Mi S Ein indischer Liebesroman in 4 Aktenr ein Kind 020 e traute le Gunnar Tolnaes
Schrankfach jährlich IBeim Nachlöſen einer M enatetart

bezw Jahreskarte wird die Tages
bezw Monatskarte angerechnet

beghätts
Apeſtt

Auskxunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Adbfuahr nstitute

Emil Banse

1888
Halle a S Hochſtr 11 i Tel 2889

rein inmerer u LeidenKurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung von Kranken zujeder Zeit dung aller Arten
mediz Bäder Wannenbad
Packungen Güfſfe

ken Waſſerheilanſtalt Kur und
Badeanſtalt

gettfedern Betteo Inlette
zettfedero Reinigungsanstaht

Gr Märkerſtr 17Rurkhardt binige In e 7

2ilderrahmen Fabrik
Joh Mende großeTel 2821

ürstentaren
A Kuizem Leipzigerſtraße 25

er 2869

Elektr Lieht u Kraftanl3eleuchtungsk Klingel u
Tel rnl mänd all Gasu Petrofeamuſamp f Flextr

Franz Berger r
Elektrische Lieht u Kratft
Anlagen Klingel Telephon

Blitszableiter und
Zeleuehtungskörper

L Rissland
Gegrändel 1872

o
7

Ah 2

Kopfwäſhe 80 v

Zö von 3 Mk an
Alle Erſatzteile inpf Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Zopf Siebert

uneneceeeeeeee

W 5914licherz
Miehel Briketts

anerkanni WarkeHatlesches e hrikett kayter
Merſeburgerſtraße Ecke Schmſedſtrund anderen Händlern 8

J erreggarderobe n Mass

O Heimſath Sohn Steg 19

S bohrelssen nan Hüenburg

Alte Promenade IIa
Se Fernruf 5738

tIIIIIIIZAIIBE IZEEEEEEEIIIIIIIIIIIIIIE
Dem regen Interesse Rechnung tragend
werden wir das vaterländische Flmwerk

noch eine weitere Woche zu
gewöhnlichen Preisen

zur Vortührung bringen
Die Vorführungen beginnen pünktl 3,5,7,9 Uhr

S Auch für Jugenäliche
Orchestergenehmigt

an e verstärktes S e

Fernruf 1224
III

Aut Je tttaen Wunsch wiederholt

Geldpreise 27 900 M

Wettaufträge
werden in der Wettannahmestelle Leipzig Barfussgässchen S I

Adresse für telegr
Geldsendungen Wettannahme Leipzig Barlussgasse 8

am Renntage bis 1 Uhr enigegengenommen

Kinderwagen u Korb waren
Theod ur Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Special Corſetfabrißk Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
ph Gr Klausſtr 7 T 1649

elehthader st gl eam Warßt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder Hand Maſſage Waſer
behandlung prakt Fußpflege

vvw

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schalble Gr Märkerſtr 26
Nähmasehinen

aueh Reparaturen
Singer Co Nähm G

Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

Wollwaren S
Gebr u H Loeſch Gr Ulrichſtr 3

Sahnküunstler
Halle a S Leipzigerſtr 33 u 79 I Willy Muder am Leipz Turm

Künstlich
Zahn Heilanstalt von

Behandlung krank Zähne Zahnfüllungen

vorm Britannia Gr Ulrichstr U H pan 8865

e Zähne
A Neubauer

Korsetis v n S So
beſitzen

e bis einſchließlich Mittwoch den 23 d Mts

Eintritt frei
S Bitte Wäſcheſtücke gleich welcher Art

an
Zu genz ausser gewöhnlichsind eingetroffen

billigen Preisen kommen ſolgende Warenposten
zum Verkauf

Jelſer 12 16 28 D
Iassen 16 18 24 P
Schüssein 12 26 60 P
Braienplaiten groß 65 00
Saucieren 28 95 10
Geleedosen 14 18 24 Pf
ſöpfe 15 20 40 60 Pf
Jſeekannen 75 90 10

SC F Ritter
Halle a d Leipzigerstrasse 90
Miqlied des Rabaſt Spar Vereins

S e a

Apollo Theater
Ab heute u folgende Tage abends s Uhr

II Spielplan der Bunten Bühne

in sein tMarzelli Taengenager
Die Ahnentante

Lola Dahlheim Pitt
Vorträge Der Menschenhund

Walther Gerwin Joh BaarRezitationen equilibristische Künste
Leo Morgensterns neueste Militär Humoreske

r Putzstune
Max Marzellis neueste Burleske

Neumann ann alles
n Max Marzelli in der e

a e 44z W Wv he er 2 d 4 dreerieret nur ma Walatrieden
Station Veinhardsbrunun Bevorzugte Lage am Reinhardsberg

Völlig neue Bewirtschaftung Gute Verpileguns
Be Erna Ehrmann

e au Schmiedeberg u
Haus Dicht am Kurpark Schöne

Sieinert
Z Sonnabend den 19 Mai 1917
z Anfang 7 Uhr Ende 10 UhrDer frompeter von Säkkingen

Oper von Nessler

Zimmer mit guter Ver
pflegung von 8 M an
Elektr Licht Tel 92

Frau i Leue

werden noch billig angefertigt

Sonntag den 20 Mal 3 Uhr

2 Hüte en en
Oeffentlicher Totalisator

wenn Sie den neuen geſchützten Waſchapparat
Waich

Probewaſchen verlängert
Es finden täglich nachmittags um 5 Uhr im Saale

des Reſtaurants MarslaTour Große Ulrichſtraße 16 Eingang über den Hof rechts ſtatt
Keinerlei Kaufzwang

zum Probewaſchen mitzubriugen

2

Sonntag nachmittag
Hlt Heidelberg

Sonntag abend
Die Förster Chräsfl

Vriiintiiiiiiiiiiinnninimiiiiiniinni

Knabenanzüge u Mädchenkt d

Beeſenerſtr 90

III

Wien e r g
Der Jahrgang 1916/17
bringt den großen Roman

von

Georg Engel
Die Herrin

und ihr Knecht
zahlreiche Rovellen und

Erzählungen erſter Auto
ren fortlaufende Schilde
rungen der kriegeriſchen

Ereigniſſe belehrende und ſt
l unterhaltende Artikel uſw

h reren rererggeareroerrea nes
U abonnements bei allen Buch

handlungen und Poſtanſtalten
rode Summe n

handiung oder von der DeutſchenVerlege Anſtan in Giutigari

Ein Transport neumilchender

e Gebirgenund eine ne uhend

Zeug mm I ab
Telephon 4832 Ruhm Geiſtſtraße 26

Be

n d

ſtehen preiswert zum Verkauf

Bekanntmachung

Betrifft Tagelohnſätze für Bauarbeiter
Infolge der uns auferlegten weiteren Teuerungszulage an unſere Arbeit

nehmer und der ſtetig ſteigenden Unkoſten in unſeren Geſchäften ſehen wir
ns veranlaßt die Tagelohnſätze vom 27 April d J an bis auf weiteres

wie folgt zu berechnen
eine Maurer oder Zimmerpolierſtunde 50
eine Maurer od Zimmerpoſtengeſellenſtunde 35
eine Maurer r

oder Zementfacharbeiterſtunde 25
eine Steine oder Kalkträgerſtunde 26
eine Zementarbeiterſtunde 22
eine Bauhilfsarbeiterſtunde 15eine Maurer oder Zimmerlehrlingsſtunde 60 M

Im Stadtbezirk Halle beträgt die Sommerarbeitszeit pro Tag Stunde
Halle den 16 Mai 1917

Die BauJnnung zu Halle
G F STiſenſchmidt Obermeiſter

Arbeitgeber Verband für das Baugewerbe
zu Halle und Umgegend E

G F Eiſenſchmidt ſtellvertr Vorſttzender

J 7
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